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Jahresbericht 2009 des Präsidenten 
Werter Ehrenpräsident, liebe Ehrenmitglieder, Aktiv mitglieder und Gönner 
 
 

Verträge und Neuerungen prägen die Zeit, oder haben die Zeit 
schon geprägt. Langsam stellt sich heraus, dass die 
Unterzeichneten Verträge weder eingehalten, noch angewendet 
werden können. Der Volkszorn sucht nach Schuldigen und nach 
Verurteilung. Rund um den Globus stöhnen die Menschen über die 
vielen Milliarden die zur Rettung der Internationalen Bankenwelt 
geflossen sind, ohne dass man irgendwo auf der Welt darüber 
abstimmen durfte. Auch bei der Glaubensfreiheit hat unsere 
Regierung etwas unterschrieben, das vom Volk in einer Abstimmung 
mit klarer Deutlichkeit verworfen wurde. Noch schlimmer geht es 
uns Schützen, vor allem wenn es um unser Waffengesetz geht. 
Dieses wurde vor zwei Jahren in einer Mogelpackung dem 
Schengen Vertrag beigemischt. Und das sollte jetzt unser 
Waffengesetz sein? Da haben wir ja noch unsere Armee, welche die 
Waffen den Wehrmännern nach Hause gibt. Es wurde von Linker 
Seite schon mehrmals probiert, den Soldaten kein Gewehr mehr 
nach Hause zu geben, ohne Erfolg. Zur Zeit gilt: Waffe ohne 
Munition! Unsere Armeeführung ist bereits daran, die 
Taschenmunition einzuziehen. Ein weiteres Kapitel ist, unser 
Waffengesetz. Da sind wir Schützen von einem solchen Gesetz 
stark betroffen. Am 3. Dez. 2009 hat der Ständerat einem 
verschärften Waffengesetz von Brüssel schon zugestimmt. Dieses 
muss aber zuerst noch vom Nationalrat angenommen werden. Da 
aber Zweifel bestanden, dass dieses verschärfte Gesetz nicht 
angenommen werde, hat Brüssel bereits im Voraus gewarnt. Am 9. 
Dezember 2009 wurde im Nationalrat keine Einigung mit dem 
verschärften Waffengesetz erreicht. Der Nationalrat sprach sich 
erneut dafür aus, dass alle Mitglieder eines Schützenvereins Waffen 
ohne Waffenerwerbsschein ausleihen dürfen. Zudem votiert der Rat 
schon zum dritten mal dafür, dass nur an der Grenze, aber nicht im 
Inland Waffen beschlagnahmt werden können, die nicht 
Vorschriftsgemäss gemeldet sind. Man kann für die Unterlassung 
der Meldepflicht nicht bestraft werden, da eine Strafnorm fehlt. Jetzt 
geht das Gesetz an die Einigungskonferenz. 
Im SSV wurde in diesem Jahr bereits viel bewegt. Die im April 
gewählte neue Präsidentin Dora Andres hat die Zügel fest in die 
Hände genommen. Und es erfolgten im Führungsgremium bereits 
die ersten Umstrukturierungen. Dies hat zur Folge, dass es einen 
Internen Hauskrach gab und es wird der Präsidentin bereits 



vorgeworfen, sie habe viel Geld ausgegeben ohne jegliche Wirkung 
und erfülle Ihre Anforderungen nicht. Kein Wunder, hat unser BSV 
Präsident schon angekündigt, dass ab dem Jahr 2010 bei jedem 
Lizenzierten Schützen die Lizenz neu 40.- kostet anstatt 12.-, dafür 
aber die Schützenzeitung inbegriffen sei. Es ist zu hoffen, dass 
unsere Präsidentin in diesem Grossen Verband den 
Durchhaltewillen haben wird und bald Ruhe einkehrt. Auch, dass 
unsere Chargierten sich zum Wohle des Schiesswesens wieder voll 
einsetzen. Der SSV stellte das Jahr 2009 unter das Motto 
„Weichenstellung“ und so wie es aussieht, hat dieses „Theater“ 
schon etwas mit Weichenstellung zu tun. 
Auf Kantonaler Ebene verlief das Jahr fast normal. Die zu besetzten 
Stellen wurden untereinander aufgeteilt, so dass der Ablauf und die 
Geschäfte gut erfüllt werden konnten. Anders ist es im Bezirk 
Thierstein. Da sind immer noch offene Stellen für die Bereiche 
Jahresbericht, Bezirksmeisterschaft, Jungschützenwesen und 
Kassier vakant. Wobei beim Kassier und JS-Chef etwas im Tun ist. 
Weiter hat unser BSV im Jahr 2010 das 125-jährige Jubiläum. Das 
OK besteht bereits und die Durchführung wurde der 
Schützengesellschaft Breitenbach übergeben. Mit dem Problem 
Leistungssport im Winter wird versucht das Luftgewehrschiessen mit 
den Laufener Schützen während den Wintermonaten zu besuchen. 
Noch ein Blick zurück in unser vergangenes Vereinsjahr: Die 
Sanierung der Scheibenstände durch Auffangkästen ist sozusagen 
abgeschlossen. Den Verantwortlichen im Kanton Solothurn, und der 
Gemeinde ist es zu verdanken, dass alles bereits erledigt ist.  Auch  
unserem Kassier Hansruedi Stebler von den Vereinigten Schützen 
gebührt an dieser Stelle ein Dankeschön für seinen Einsatz mit den 
Behörden und den Abrechnungen.     
  Die Aufgaben im Jahresprogramm der Freischützen konnten 
reibungslos umgesetzt werden. Der Aktuar Markus Wagner leistet 
wie immer saubere Arbeit im Bereich Obligatorisch, Schiessbericht, 
und Protokolle. Der Kassier Tobias Hänggi beherrscht sein Fach 
ebenfalls und der Vize-Präsident führte wieder einmal mehr ein 
tadelloses Schwarzbubenschiessen durch.  Unsere 
Schützenmeister setzten sich bei den Obligatorischübungen und bei 
der Mithilfe am Feldschiessen tatkräftig ein. Ihnen ein aufrichtiges 
Dankeschön für den tollen Einsatz.  Im Jahr 2010 haben wir fast die 
gleichen Aufgaben wie im vergangenen Jahr. Zusätzlich aber dürfen 
wir am Eidg. Schützenfest in der Region Aarau teilnehmen, für 
welches ich jetzt schon jedem „guet Schuss“ wünsche.   
 Euer Präsident   Niklaus Lack  



60. Gruppenmeisterschaft 2009 
Der Winter war Kalt und Hart. Es gab viel Arbeit mit unseren 
Auffangkästen. Die Auflage vom Bund, unsere Scheibenstände 
mit Kugelfangkästen auszurüsten war unsere Aufgabe in der 
Schiessfreien Zeit. Die Kästen mussten montiert sein, bevor der 
erste Schuss fällt. Die meisten von uns Schützen waren an einem 
oder mehreren Tagen an dieser Arbeit beteiligt. So konnten wir 
nach unserem Plan am 21. März schon mit dem ersten Training 
beginnen. Der März und auch der April waren so richtige 
Schiessmonate, hatten wir doch immer, sei es Training oder 
Gruppenmeisterschaft, schönes Wetter. Dementsprechend fielen 
auch die Resultate aus. Wir konnten wie jedes Jahr drei Gruppen 
zum Start zur Gruppenmeisterschaft melden. Alle drei Gruppen 
traten am 2. Mai in Büsserach an. An der Bezirksausscheidung in 
Büsserach waren die Resultate bei der ersten Gruppe schwächer, 
bei der zweiten besser. Trotzdem klassierten sich beide Gruppen 
für den Kantonalfinal. Die erste Gruppe der Kat. A erreichte 936 
Punkte. Sie klassierte sich im Bezirk auf Platz 21. Die zweite 
Gruppe erreichte 926 Punkte und klassierte sich ebenfalls. Die 
Gruppe in der Kat. D kam auf Platz 76, was zugleich das Aus 
bedeutete. Es fehlten 7 Punkte. Ohne Scheibenfehler wäre eine 
Teilnahme möglich gewesen.  
Am Samstag,  23. Mai war die Kantonalrunde. Von unseren 
beiden Gruppen in der Kat. A haben sich beide qualifiziert. Es 
nahm aber nur die erste Gruppe an diesem harten Wettkampf teil. 
Bei einem Schützen konnte das Militär nicht auf seine 
Anwesenheit verzichten. Mit guter Hoffnung traten wir zum 
Wettkampf an. Wir schossen durchschnittlich, platzierten uns auf 
dem 10. Rang und waren nach einer Abstinenz von 5 Jahren 
wieder in den Hauptrunden. Wie abgemacht konnten wir den 
ersten Durchgang der Gruppenmeisterschaft in Fehren schiessen. 
Wir wurden in einer mittelstarken Fünfergruppe eingeteilt. Wir 
erreichten auch nur ein mittelklassisches Resultat von 954 
Punkten. Somit war es auch für die erste Gruppe das Ende. Eine 
Überraschung gab es aber noch. Als wir in Fehren das 
Schiessprogramm hinter uns gebracht hatten, fing ein weiteres 
Programm an. Ida und Bruno Holzherr verwöhnten uns mit einem 
Grillabend bei Ihnen zu Hause in Fehren. Es gab manche 
Erinnerungen an die Gruppenmeisterschaften der Freischützen.  
Bruno & Ida ein herzliches Dankeschön für das gute Nachtessen! 



Ranglisten Gruppenmeisterschaft 2009  

Sektionsrunde Feld A Sektionsrunde Feld D  
1.  Büsserach I 952 Pt. 1.  Erschwil II  696 Pt. 
2. Erschwil I 951 “ 2.   Breitenbach I 685 “ 
3.  Kleinlützel  II 950 “ 3.   Zullwil I  672 “ 
4. Nunningen-Frei I 949 “ 4.   Nunningen-Feld  I 669 “ 
5.  Kleinlützel I 947 “ 5.  Nunningen-Feld II 667 “ 
6.   Himmelried I 923 “ 6. Nunningen-Frei  III 664 “ 
8. Nunningen-Frei II 920 “  9. Nunningen-Feld III 650 “ 
 

Bezirksrunde Feld A Bezirksrunde Feld D   
1. Büsserach  I 963 Pt 1.   Zullwil I 692 Pt. 
2. Kleinlützel I 943 “ 2.  Breitenbach I 674 “ 
3. Himmelried I 936 “ 3.  Erschwil  II 674 “ 
4. Nunningen-Frei  I 936 “ 4. Nunningen-Feld  II 666 “ 
5. Erschwil  I  934 “ 5.  Beinwil II 664 “ 
6. Nunningen-Frei II 926 “ 6.  Büsserach IV 662 “ 
7. Büsserach II 906 “ 10. Nunningen-Frei  III 654 “ 
 

Vom ganzen Kanton gelangen folgende Gruppen an die Kantonalrunde: 
Im Feld A die ersten 30 Gruppen  (922) 
Im Feld B die ersten 8 Gruppen  (308) 
Im Feld D die ersten 60 Gruppen  (661) 
 

Kantonalrunde  A  Kantonalrunde  D 
1. Niederbuchsiten 973 Pt. 1. Ramiswil Feld 689 Pt. 
2. Oberbuchsiten 961  “  2. Günsberg Feld 686 “  
3. Schnotwil SG 954  “ 3. Balsthal-Klus Mil 685 “ 
4. Seewen Feld 953  “ 4. Kyburg SG 684 “ 
5. Boningen Militär 953  “ 5. Bettlach SG 684 “ 
6. Büsserach SG 950  “ 6. Neuendorf 682 “ 
7. Neuendorf Feld 948  “ 7. Welschenrohr 680 “  
8. Dornach Frei 948  “ 8. Gerlafingen 680 “  
9. Aeschi Regional 946  “ 11. Breitenbach 673 “ 
10. Nunningen Frei 945  “ 20. Zullwil 668 “ 
11. Riedholz SG 942  “ 28. Beinwil SG 661 “ ** 
12. Erschwil SG 941  “ 43. Erschwil SG 651 “ 
13. Gerlafingen Feld 940  “ 49. Büsserach SG 647 “ 
14.  Kleinlützel SG 938  “ 57. Nunningen Feld 631 “ 
15. Aeschi Regional II 938  “ ** ** Qualifikation für die Hauptrunden: 

Bei der Kantonalrunde der GM qualifizierten sich fü r die Hauptrunden: 
Im Feld  A die ersten    15 Gruppen  (938) 
Im Feld  B die ersten     4 Gruppen  (331) 
Im Feld  D die ersten   31 Gruppen  (660) 

 



Gruppenmeisterschaft und Einzelwettschiessen 

Resultate  Sektionsrunde EWS  Bezirksrunde Kantonal 

 
1. Hauptrunde : (Geschossen in Fehren) 
Couvet Stè de tir  NE 961 Qualifiziert 
Tamins SV  GR 960 Qualifiziert 
Nunningen Frei   SO 954 Ausgeschieden 
Reichenbach  i. K. SG BE 944 Ausgeschieden 
Galmiz SG  FR 941 Ausgeschieden 
 
Unser Einzelresultate in der 1. Hauptrunde: 
Ankli Bruno   193  
Gasser Erich   193 Häner Daniel hat 
Lack Niklaus    190 zu Gunsten von  
Altermatt Thierry   190 Markus Hänggi auf eine  
Hänggi Markus   188 Teilnahme verzichtet. 

    
 

2009 1.Gr. 
Kat A 

2.Gr. 
Kat A 

3.Gr. 
Kat D 

 1.Gr. 
Kat A 

2.Gr. 
Kat A 

3.Gr. 
Kat D 

1.Gr. 
Kat A 

2.Gr. 
Kat A 

Ankli Bruno 191   190 190   191  
Lack Niklaus 189   189 189   187  
Gasser Erich 189   182 182   185  
Häner Daniel 188   186 186     
Altermatt Thierry 192   189 189   189  
Stebler Hans  187  189  189    
Häner Severin  177  177  177    
Stebler Hansruedi  189  190  190    
Hänggi Markus  186  189  189  193  
Ianniello Roberto  181  181  181    
Pellegrino Franco   129 138   138   
Holzherr Bruno   126 121   121   
Altermatt Mario   140 140   140   
Wagner Markus   137 122   122   
Gasser Nadia   132 133   133   
Bloch Franz    108      
Seitz Gernot    128      
Vogt Erwin    189   136   

Qualifikation 850 850 610  922 922 661 938  
Resultat 949 920 664  936 926 654 945  
Rang     21. 29. 76. 10.  



Feldschiessen 2009 in Meltingen 
Es ging alles schnell. Das Schiessen mit der Armeewaffe wurde bis zum 
letzten Moment hinausgeschoben. Die Termine der Gruppen-
meisterschaft zwangen uns, nicht vor dem 27. Mai auf die Feldscheibe 
zu schiessen. Es blieben uns also nur gerade 8 Tage um das 
Feldschiessen zu üben.  Dazu kam noch, dass am Samstag Training ein 
starker Wind von Rechts wehte.  Dieselben Verhältnisse waren dann 
auch am Vorschiessen in Meltingen anzutreffen. Nur war die Richtung 
so, dass wir den Wind von Links hatten. Zum Glück besuchte kein 
einziger Freischütze  das Vorschiessen. Noch kurz zur Organisation: Die 
Meltinger Schützen hatten ein Festzelt und eine Anlage mit acht 
Scheiben zur Verfügung gestellt. Während der ganzen Schiesszeit war 
unser Büro, in dem das Standblatt gelöst und die Munition abgegeben 
wurde in Betrieb. Nebenbei mussten wir auch noch beim Schiessbetrieb 
mit Schützenmeistern, Kurier und Rangeur aushelfen. Auch diese 
Arbeiten wurden tadellos ausgeführt. Beim Hauptschiessen am Freitag 
und Samstagmorgen war das Wetter sehr gut und es wurden auch hohe 
Resultate geschossen. Doch in der zweiten Hälfte vom Samstag und am 
Sonntag kam der Wind auf und man spürte dies gleich an den 
Resultaten. Am Sonntag kam es dann wie gewohnt zum Schützenkönig 
Ausstich. Das Resultat von 69 Punkten hatten sechs Schützen. Einer 
verzichtete auf den Ausstich. Mit guten 68 Punkten wurde Bringold Ulrich 
von Beinwil Schützenkönig. Gefolgt von Grolimund Richard mit 66  und 
Hänggi Benjamin mit 61 Punkten. Reihenfolge der Waffen: Stgew. 57-
Stgew. 90- Karabiner. Beim Absenden auf dem Festplatz, im gut 
besetzten Festzelt, wurde unser Jungschütze Ianniello Roberto als 
bester in seiner Klasse mit 68 Punkten mit einem Goldenen Kranz 
ausgezeichnet. Auch unser treuer Kollege Guelat Claude kann bereits 
die zweite Feldmeisterschaft in Empfang nehmen. Bei den Sektionen 
gewann Meltingen vor Zullwil, Erschwil, Büsserach und Nunningen-Frei. 
Ein Dankeschön unserem Ersatzfähnrich Jörg Bloch der die Arbeit beim 
Absenden mit der Fahne übernahm.   Gesamtschweizerisch war eine 
Minderbeteiligung von  1272 Schützen zu verzeichnen. In unserem 
Kanton Solothurn war ein leichter Rückgang  von 196 Schützen zu 
verzeichnen. Doch unser BSV durfte sich mit einer Mehrbeteiligung von 
29 Schützen sicher freuen. Das Feldschiessen im Jahr 2010 wird von 
der SG Kleinlützel im Büsserach durchgeführt. 

Berechnung des Sektionsdurchschnittes im Vergleich von den 
Schützengesellschaften Meltingen, Zullwil, und Nunningen-Freischützen 
Rang Gesellschaft Kat. Teilnehmer Pflichtres. Durch schnitt 

1. Rang  Meltingen SG  2 70 8  65.125 
2. Rang Zullwil SG 3 32 10  64.300 
5. Rang Nunningen-Frei 1 49 32  63.281 
 



 
49 Freischützen  nahmen am Feldschiessen teil.  
Der Sektionsdurchschnitt lag bei 63.281 Pt. 

1   Jugendliche (1993 – 1999) 10 – 16 Jahre 
3  Jungschützen (1989 – 1992) 17 – 20 Jahre 
34  Aktive  (1950 – 1987) 21 – 59 Jahre 
7  Veteranen (1940 – 1949) 60 – 69 Jahre 
4  Seniorveteran (1939 und älter) 
 

Resultate Feldschiessen 2009 

Pt  Pt  
69 Gasser Erich 60 Kohler Erhard 
68 Ianniello Roberto 60 Lack Fridolin 
68 Ankli Bruno 60 Hänggi Tobias 
68 Lack Niklaus 59 Vogt Erwin 
68 Schuler Philipp 59 Seitz Gernot 
67 Stebler Hansruedi 59 Lack Jonas 
67 Lüscher Matthias 58 Gasser Peter 
66 Häner Daniel 58 Bieli Pascal 
66 Goossen Robert 57 Altermatt Thierry 
65 Altermatt Mario 57 Gasser Andrè 
65 Guelat Claude 57 Schnoz Roger 
64 Stebler Hans 57 Jeger Marco 
64 Stebler Peter 56 Bieli Michel 
63 Gasser Nadia 54 Bloch Erich 
63 Hänggi Markus 53 Lack Hans 
63 Wagner Markus 53 Ianniello Bruno 
63 Lack Tanja 53 Grünig Cordelia 
63 Bloch Jörg 51 Fellmann Erhard 
63 Häner Severin 51 Kilcher Dominik 
62 Hänggi Anton 51 Cartier Michel 
61 Bloch Franz 50 Stebler Dieter 
61 Pellegrino Franco 46 Saladin Stefan 
61 Holzherr Bruno 41 Lack Thomas 
61 Jeker Heinrich 30 Howald Pascal 
61 Hänggi Severin   

 



 

   
Feldschiessen in Meltingen 
06.06.2009 

              
 

        



Feldstich SSV 
Nachdem die Feldschlössli-Getränke aus diesem Wettkampf als 
Sponsor ausgestiegen waren, hat unser SSV beschlossen, den 
Wettkampf in eigener Regie durchzuführen. Das Reglement, die 
Finalteilnehmer und sogar die Qualifikationslimiten waren die 
gleichen wie in den vorherigen Jahren. Das Kranzabzeichen war 
dasselbe und es wird die Serie der Kantone weitergeführt. Auch der 
Name wurde gekürzt und heisst jetzt nur noch Feldstich, also ohne 
Schlössli. Das Programm war das gleiche wie am Feldschiessen. 
Zum ersten als Feldstich und dazu das Feldschiessen. Gezählt wird 
das Total der beiden Programme. Von unserem Verein haben es 
nur vier Schützen fertig gebracht an diesem Wettkampf 
teilzunehmen. Aufgefallen ist mir, dass fast jeder an beiden 
Programmen dieselbe Punktzahl erreichte. 
Resultate 2009  
Name Feldschtich Feldschiessen Total 
Lack Niklaus 67 68 135 
Häner Daniel 66 66 132 
Guelat Claude 65 65 130 
Pellegrino Franco 61 61 122 
  
 
Skitag 2009 
Etwas Neues in der Geschichte der Freischützen! Nein nichts 
Neues, das war bereits der dritte Anlass bei dem sich eine 
Delegation auf die Skipisten wagte. Im Jahr 2006 war der Besuch in 
den Flumserbergen. Ein Jahr danach war die Lauchernalp von 
unsern Skifans ausgekundschaftet worden. Im letzten Winter fand 
dieser Anlass nicht statt. Doch in diesem Jahr war wieder ein Skitag. 
Organisator für solche sportliche Einsätze ist unser 
Vorstandskollege Häner Daniel. Diesmal war das Einsatzgebiet 
Saanenmöser-Schönried. Am Sonntagmorgen den 1. Februar schon 
um 08.00 Uhr begaben sich zehn Skifans auf die Pisten. Bei wenig 
Sonnenschein und sehr schönen Pisten wurde der Skitag in vollen 
Zügen genossen. Es war eine friedliche und familiäre Stimmung  
und wir nutzten das Skifahren bis zur letzten Minute. Mitgemacht an 
dieser Kür haben 2 Kinder, 2 Jungschützen, 5 Aktive und ein 
Veteran.  Daniel, mach weiter so! Der nächste Winter kommt 
bestimmt. 
 



Sektionsmeisterschaft 2009  
Endlich wieder eine Mehrbeteiligung in unserem Verein! In 
diesem Jahr brachten wir es auf 18 Schützen. Gesamt-
schweizerisch qualifizierten sich in jeder Kategorie die 100 
bestrangierten Vereine für die zweite Heimrunde. Mit unseren 
94.615 Punkten und dem 81. Rang haben wir die Teilnahme an der 
zweiten Runde geschafft. Wir nahmen aber nicht an der zweiten 
Runde Teil. Zum ersten hätten wir Mühe gehabt, die 14 Schützen, 
die es für die zweite Runde braucht, aufzubieten und das Programm 
innerhalb von zwei Wochen zu Schiessen. Zum zweiten hätten wir 
gar nicht die Stärke gehabt, uns unter den 50 Sektionen zu 
klassieren welche an der dritten  teilnehmen konnten. Es wäre ein 
Durchschnitt von 95.605 Pt. nötig gewesen. Also fast ein 
Durchschittspunkt höher. Wenn wir die nötige Zeit in Zukunft 
aufbringen können und das Interesse vorhanden ist werden wir in 
den kommenden Jahren die zweite Runde schiessen.  Interessant 
schienen mir die Resultate von der 2.Runde. Höri SV erreichte  
105.317 Punkte. In der dritten Runde kam Soyhières mit 99.622 
Punkten auf Platz 8 und konnte gerade noch am Final teilnehmen.  
Die Berechnung lässt Grüssen ! 
 

Resultate Sektionsmeisterschaft 2009  
 Name: Resultat   Tiefsch. Name:  Resultat Tiefsch.
  

Gasser Erich 98 97 Gasser Nadia 93 100 
Hänggi Markus 97 98 Stebler Hans 93 100 
Lack Niklaus 97 98 Häner Severin 91 94 
Altermatt Mario 96 93 Holzherr Bruno 90 91 
Ankli Bruno 95 97 Seitz Gernot 89 90 
Ianniello Roberto 95 95 Wagner Markus 87 97 
Stebler Hansruedi 95 95 Kohler Erhard 84 96 
Häner Daniel 95 92 Pellegrino Franco 82 86 
Altermatt Thierry 94 95 Bloch Franz 78 89 

 

Berechnung Sektionsresultat:   

18 Teilnehmern:        14 Pflicht        4 nicht Pflichtresultate 

Summe Pflichtresultate von 14 Summe nicht Pflichtresultate  

Schützen   1318  von 4 Schützen 331  

   + 6.62 �  0.02 % von 331 Punkten 

  1324,62   :   14 = Sektionsdurchschnitt  94.615 Pt. 



Vereinsmeisterschaft 
Rg. Name Sektions - 

Meistersch.  
EWS 

Büsserach 
Feldschiessen  

Meltingen 
Fahnenweih

Beinwil 

1. Lack Niklaus 97 189 68 79 
2. Stebler Hansruedi 95 190 67 76 
3. Gasser Erich 98 182 69 76 
4. Ankli Bruno 95 190 68 77 
5. Hänggi Markus 97 189 63 76 
6. Häner Daniel 95 186 66 75 
7. Altermatt Thierry 94 189 57 74 
8. Stebler Hans 93 189 64 71 
9. Altermatt Mario 96 190 65 72 

10. Ianniello Roberto* 95 181 68 72 
11. Häner Severin 91 177 63 75 
12. Gasser Nadia 93 183 63 75 
13. Pellegrino Franco 82 188 61 65 
14. Holzherr Bruno 90 171 61 64 
15. Wagner Markus 87 172 63 67 
16. Seitz Gernot 89 178 59 72 
17. Bloch Franz 78 158 61 -- 
18. Vogt Erwin -- 189 59 -- 
19. Kohler Erhard 84 -- 60 -- 
20. Schuler Philipp -- -- 68 -- 
21. Lüscher Matthias -- -- 67 -- 
22. Goosen Robert -- -- 66 -- 
23. Guelat Claude -- -- 65 -- 
24. Stebler Peter -- -- 64 -- 
25. Bloch Jörg -- -- 63 -- 
26. Lack Tanja -- -- 63 -- 
27. Hänggi Anton -- -- 62 -- 
28. Jeker Heinrich -- -- 61 -- 
Eine vollständig beendete Vereinsmeisterschaft wird mit einem Sackmesser belohnt. 



2009 
Erzgraber  
Erschwil 

Herbstsch.  
Fehren 

Ruine Gilg.  
Zullwil 

Schwarzbueb.  
Nunningen 

Total  
Punkte 

Holzschachtel  
Sackmesser 

79 79 75 76 742 2003/  VI 
77 74 75 76 730 2004   
78 79 74 73 729 2003   
71 76 76 76 729 2003 
77 77 75 74 728 2004/  VI 
75 76 76 76 725 2004 
75 79 73 74 715 2006/  IV 
77 73 74 72 713 2005 
73 74 69 72 711 2007/  IV 
72 74 71 70 703 2009/  II 
73 70 73 76 698 2007/  IV 
73 73 71 61 692 2008/  VI 
72 72 71 60 671 2006 
70 67 72 65 660 2008/  III 
69 70 58 57 643 2006 
64 -- -- -- 462 2007/  II 
-- -- -- -- 297  
-- -- -- -- 248  
-- -- -- 71 215  
-- -- -- -- 68  
-- -- -- -- 67          
-- -- -- -- 66  
-- -- -- -- 65  
-- -- -- -- 64  
-- -- -- -- 63        /   I 
-- -- -- -- 63  
-- -- -- -- 62         
-- -- -- -- 61  

Zusätzlich für die drei höchsten Schützen eine Holzschachtel 



23. Bezirksveteranenschiessen  2009 in Nunningen  
Die Bezirksveteranen Thierstein fragten uns an, ob wir Ihr 
Jahresschiessen durchführen werden. Dieses Jahresschiessen 
besteht in drei Teilen. Schiessen, wirten mit Kochen und Essen, und 
die Generalversammlung. Das Schiessen ist auf dieser Anlage kein 
Problem. Alles vorhanden, alles auf dem neusten Stand. Das Lokal, 
indem die GV und das Essen abgehalten werden, ist auch kein 
Problem. Doch beim Kochen und Wirten reissen sich unsere 
Mitglieder nicht um diesen Job.  Zu unserm Glück war ja noch unser 
Stebler Hansruedi da, der uns schon Jahrelang an der GV das 
Essen kocht, und übernahm diese Aufgabe. Er bot zugleich unseren 
Wirt Häner Severin und den Kassier Hänggi Tobias und den 
Präsidenten, samt Ehefrau zur Mithilfe auf. Wie fast nicht anders 
von unserem Hansruedi  zu erwarten war, klappte alles bestens, 
sogar das Wetter. Die GV und das Absenden wurden unter 
familiären Verhältnissen abgehalten. Speis und Trank schmeckten 
allen und es waren alle zufrieden. Einen aufrichtigen Dank an das 
ganze Wirte-Team! Beim Schiessen bestand das Programm aus 
zehn Einzelschüssen, wobei die zwei schlechtesten Schüsse 
gestrichen wurden.  
Die Resultate: 
Kat. A Sportwaffen  Res. Abzug  Kat. D Armeewaffen Res. Abzug  
1. Lack Niklaus   Nunningen 79 18 1. Häner Gerhard    Zullwil 78 16 
2. Riesen Heinz  Büsserach 78 17 2. Kohler Fredy Zullwil 77 18 
3. Hänggi Werner Meltingen 78 17 3. Lindenberger A. Zullwil 77 16 
4. Ankli Bruno Zullwil 77 18 4. Christ Kurt Fehren 76 17 
5. Jost Markus  Breitenbach 77 17 5. Borer Urs Erschwil 76 16 
6. Stebler Hans Nunningen 77 16 6. Hänggi Otto  Nunningen 75 17 
7. Meier Oswald Kleinlützel 77 16 7. Grolimund R.  Erschwil 74 16 
8. Kamber Hans Fehren 76 17 8. Volontè Anton  Nunningen 74 15 
9. Jeker Roland Büsserach 75 18 9. Christ Roman Beinwil 74 14 
10. Christ Josef  Büsserach 75 15 10. Jeger Markus Meltingen 73 15 
11. Schaub Otto Himmelried 74 18 11. Spaar Heinz Meltingen 73 14 
     16. Spiess Hugo Nunningen 72 14 
     17. Hänggi Anton Nunningen 72  13 
     18. Ambühl Emil Nunningen 71 16 
     22. Kohler Erhard Nunningen 70 16 
     29. Pellegrino Franco N`gen 69 14 
     30. Hänggi Dieter Nunningen 68 14 
     39. Meury Paul Nunningen 65 14 
     43. Hänggi Hans Nunningen 62 12 
     44. Wyss Gerhard Beinwil 56 2 
 
 

 



Solothurner Veteranenschiessen2009  
 

Solothurner-Stich  Kat. A Solothurner-Stich  Kat. D   

Lack Niklaus 466 Volonté Anton 439 
Stebler Hans 432 Spiess Hugo  407 
     

Einzelkonkurenz  Kat. A Einzelkonkurenz  Kat. D 
Lack Niklaus 79 Volonté Anton 76 
Stebler Hans 75 Spiess Hugo  74  
 
Veteranenmeisterschaft  Kat. A     

 1. Lack Niklaus Nunningen  412.6  
 2. Guldimann Rud. Oekingen  411.9  
 3. Felder Jakob  Safenwil  411.4  
 6. Riesen Heinz  Büsserach  406.4  
 9. Christ Josef  Büsserach  404.2  
 21. Meier Oswald Kleinlützel  400.7  
 30. Stebler Hans Nunningen  390.2  
 34. Kamber Hans Fehren  388.7  
 35. Jeker Roland Büsserach  387.9  
 
Kant. Veteranenmeisterschaft  Kat D  

 1. Von Däniken Paul Kestenholz 402.4 
 2. Späti Beat      Gerlafingen  399.7 
 3. Weber Max Lohn Ammansegg 399.6 
 6. Christ Kurt  Fehren  398.1 
 69. Volonté Anton Nunningen  378.9 
 83. Hänggi Otto Nunningen  375.6 
118. Spiess Hugo Nunningen  368.7 
132. Hänggi Anton Nunningen  364.2 
144. Hänggi Dieter Nunningen  357.6 
 
 
Eidg Veteranenschiessen in Lausanne 
   Veteran Auszahlung Militär Kunst 

Lack Niklaus 77 58 363 456 
 
 
 
 
 



Solothurner Mannschaftsmeisterschaft 2009  
Nach der missglückten ersten Runde kam auch der zweite 
Durchgang nicht viel besser zustande. Noch schlimmer war das 
Resultat in der dritten Runde. Nur gerade bei der vierten Runde kam 
noch ein wenig Hoffnung auf. Doch alles Hoffen nützte nichts. Mit 
drei schwachen Durchgängen und nur einem „normalen“, erreichten 
wir 6018 Punkte und stiegen in die  Liga B 2 ab. Für den Erhalt in 
der Liga A fehlten neun Punkte oder anders gesagt bei den ersten 
drei Runden nur drei Punkte mehr pro Runde. Doch alles halb so 
schlimm, den Abstieg sind wir gewohnt, kommt also als nächstes 
wieder der Aufstieg. Und dies soll unser Ziel im Jahr 2010 sein.    

Resultate 2009 

Stebler Hans 187 185 182 189  

Ankli Bruno 190 189 188 192  

Lack Niklaus 189 191 194 194  

Gasser Erich 190 190 187 189  

Stebler Hansruedi 182 188 190 193  

Häner Daniel 185 187 186 185  

Hänggi Markus 193 191 ---- 190  

Altermatt Mario ---- ---- 182 ----  

Altermatt Thierry 181 186 185 188  

Total 1497 1507 1494 1520 6018 
 

Rangierung 2009     1. Dg 2. Dg 3. Dg 4. Dg Total 

1. Breitenbach Schützengesellschaft  1513  1524  1530  1535  6102 
2. Seewen Feldschützen 1 1518  1517  1517  1523  6075 
3. Niederbuchsiten Schützenverein 1 1508  1518  1534  1514  6074 
4. Oberbuchsiten Militärschützen 1 1506  1506  1519  1515  6046 
5. Dornach Freischützen 1 1508  1502  1512  1509  6031 
6. Oekingen Schützengesellschaft 1 1536  1496  1496  1498  6026 

7. Kleinlützel Schützengesellschaft 1507  1492  1513  1508  6020 
   Abstieg in B 1 
8. Nunningen Freischützen 1497  1507  1494  1520  6018 
   Abstieg in B 2 
In der Liga B 1 schoss eine Mannschaft mehr als 6018 Punkten 
1 Aeschi Regional-Schützenverein 1  1504  1491  1519  1518  6032 
In der Liga B 2 schossen drei Mannschaften mehr als 6018 Punkten 
1 Oberbuchsiten Feldschützen  1514  1530  1519  1526  6089 
2 Boningen Militärschützen 1  1503  1520  1511  1520  6054 
3 Büsserach Schützengesellschaft 1  1514  1513  1499  1515  6041 



87. Historisches Dornachschiessen 2009  
Wer darf überhaupt an diesem Schiessen teilnehmen?? Ganz 
einfach, man nimmt die acht besten Freischützen vom 
Feldschiessen. Nun stellt sich die Frage wer möchte, wer ist 
Abwesend, und wer möchte nicht teilnehmen? Doch brachten wir es 
immer auf acht starke Schützen  mit der Armeewaffe. Dieses   
Schiessen hat komische Bestimmungen. Es ist historisch, man hat 
keine Probeschüsse und sie müssen vor allem mit der Armeewaffe 
geschossen werden. Auch die Schiesszeit muss bereits bei der 
Anmeldung eingegeben werden. Wir schossen wie immer am 
Sonntagmorgen. Die Bedingungen waren gut. Da es  keine 
Probeschüsse gibt, ist man auf eine Schiess-Mathematische Formel 
angewiesen, indem man gleich zu Beginn in der Zweierserie die 
Fünfer trifft. Darauf folgen zwei Fünferserien in 90 Sekunden und 
der Spass ist vorbei. Als Auszeichnung gibt es eine Prämienkarte 
und für den höchsten, der noch keinen Dornachbecher hat, den 
silberner Dornachbecher. Dieser durfte Unser Ehrenmitglied Bruno 
Holzherr in Empfang nehmen. Auch der Beste Jungschütze erhält 
einen silbernen Becher. In diesem Jahr ist dies Hänggi Markus mit 
guten 57 Punkten. Markus war schon 2004 mit 57 Pt. und 2006 mit 
54 Pt. punktgleich mit dem besten Jungschützen. Aber bei Punkt-
gleichheit hat der ältere Schütze den Vorrang.   
Resultate Historisches Dornachschiessen 2009  

Lack Niklaus 59 Altermatt Mario 53  
Hänggi Markus  � 57 Stebler Hans 51  
Holzherr Bruno  � 55 Gasser Nadia 51 Total 
Stebler Hansruedi 53 Wagner Markus 49 418 

 � Bechergewinner  Rang 4 bei den Stammsektionen 
 
 
Mit Stolz 
betrachtet  
Markus den  
verdienten  
Dornacher-  
Becher 

 

 
 



Jugendschiessen  2009  

Nach Abschluss der Vorrunde ende Juni werden jeweils die 
zehn besten Jugendlichen Schützinnen und Schützen an den 
Kantonalfinal eingeladen. Die Jugendlichen werden in fünf 
Kategorien eingeteilt. Vier Kategorien mit dem Sturmgewehr 
(10-16 Jahre). Die fünfte Kategorie nennt sich U 20 und schiesst 
mit dem Standardgewehr. Weiter werden an diesem Final zwei 
Durchgänge der 18 besten Jungschützen- Gruppen 
durchgeführt. Jeder Einzelschütze erhält ein graviertes 
Taschenmesser.  Zudem erhalten die ersten drei zusätzlich eine 
Medaille (Gold, Silber, Bronze). Bei der Jungschützen Gruppe 
kommen die zwei besten eine Runde näher an den Eidg. Final. 
Nachfolgend die Qualifikations-Rangliste und die Finalresultate. 
Resultate Jugendschiesse 2009  (10 – 16 Jahre)  
Name:  Adresse  Limite  Haupt - 

doppel 
Nach-
doppel  

Abz.  
Bez. 

Ganz Florian 2 Riseten 14                 
4208 Nunningen 

48 40 66 Ja 

Ribi Alain 2 Glasi 6 
4208 Nunningen 

48 60  Ja 

       
Barriopedro Denis 3 Schräge Lebern 14 

4208 Nunningen 
53 62  Ja 

Saladin Michel 3 Bretzwilerstrasse 40 
4208 Nunningen 

53 44 60 Ja 

       
Gasser Nadia 4 Hollenweg 3 a 

4208 Nunningen 
58 70 --- Ja 

 
 

Wettkampf „U20“  2009   (16 – 20 Jahre) 
 

Qualifikation Geb. Dat. Adresse Res.  

Altermatt Thierry 14.07.1991 Zullwilerstrasse 61  4208 Nunningen 198 

Hänggi Markus 15.06.1989 Unt.Lebernweg 23  4208 Nunningen 192 

Ianniello Roberto 25.04.1991 Unt.Lebernweg 18  4208 Nunningen 171 
 

Finale Punkte Rang Auszeichnung 
Hänggi Markus 186 3. Broncemedaille 
Altermatt Thierry 185 7. Messer 
Gasser Nadia 62 8. Messer 



Leistungssport (Matchschiessen) 
Einzelmatch in Büsserach: 

Kat. /Schuss Waffe Disziplin Name Resultat Rang 

A / 60 Standardg. Zweistellung Lack Niklaus 550  
A / 60 Standardg. Dreistellung Hänggi Markus 542  
A / 60 Freie Waffen Dreistellung Altermatt Thierry 548  

Dezentralisierte Matchmeisterschaft: 
Kat. /Schuss Waffe Disziplin Name Resultat Rang 

A / 60 Freie Waffen Dreistellung Altermatt Thierry 548  
A / 60 Standardg. Dreistellung Hänggi Markus 542  

Schweizermeisterschaft in Thun: 
Kat. /Schuss Waffe Disziplin Name Resultat Rang 

A / 60 Standardg. Dreistellung Altermatt Thierry 541 3 
A / 60 Standardg. Dreistellung Hänggi Markus 515 11 

Fähnlimatch Solothurn: 
Kat. /Schuss Waffe Disziplin Name Resultat Rang 

Rang 5 Freie Waffe Dreistellung Altermatt Thierry,Tages Höchstres. 566 

Schlussmatch Thierstein 
Rang 5 Freie Waffe Dreistellung Altermatt Thierry 97,99,90,88,98,96 568 
Rang 1 Standard Liegend Hänggi Markus   96,92,97,98,97,95 575 

Basellandschaftliches Kantonalschützenfest: 
Kat. /Schuss Waffe Disziplin Name Resultat Rang 

A / 60 Freie Waffe Dreistellung Altermatt Thierry 537    
A / 60 Standardg. Zweistellung Lack Niklaus 527  
A / 60 Standardg. Zweistellung Häner Daniel 520  
 
 

   
 

� Schweiz. Mannschafts-Matchmeisterschaft (SMMM) 
300m  Rang 1, Goldmedaille Schmid Kevin 556,  
Altermatt Thierry 550,   Hänggi Markus 524 
Dez. Kniendmeisterschaft 10 m Altermatt Thierry 2. Rang 
               �              98,95,98,98 =389 



JU-VE Ausscheidungsschiessen 2009 
Diese Einzelmeisterschaft wurde kreiert durch den Verband 
Schweizerischer Schützenveteranen, um den Jugendlichen und den 
Veteranen die Möglichkeit zu bieten, beim Ausüben ihres 
Lieblingssports Kontakte zu knüpfen.  Diese Meisterschaft besteht 
aus zwei Teilen: Heimrunde und Final. Für die Jugendlichen besteht 
die Möglichkeit das 20-schüssige Programm an einer Vereinsübung 
zu schiessen. Bei den Veteranen zählt die Eidg. 
Veteranenkonkurrenz. 
  
JUVE Qualifikation 2009  
Hänggi Markus 98 94 192 Standardgewehr J Q 
Altermatt Thierry 96 94 190 Standardgewehr J Q 
Ianniello Roberto 90 93 183 Standardgewehr J  x 
Gasser Nadia 88 92 180  Sturmgewehr 90 JJ Q 
Lack Niklaus 94 96 190 Standardgewehr  V  x 
 

Q = Qualifiziert nach Thun  x = keine Finalteilnahme 
 

Die Resultate vom JUVE Final in Thun 

Markus Hänggi 93 98 191  Rang 4 Q 
Altermatt Thierry 94 94 188  Rang 23 X 
Gasser Nadia 86 93 179  Rang 19 X 
 
Die Teilnehmer vom JUVE Final in Thun 
 

 
 
Markus Hänggi klassierte sich unter den ersten 8 Finalisten. 
Zu den 191 Punkten kamen am Final weitere 94 Punkte dazu. 
Mit einem Total von 285 Punkten erreichte er den 4. Platz  



12. Erzgraberschiessen Erschwil 
Fahnenweihschiessen Beinwil 
Beinwil suchte einen Partner mit derselben Schiesszeit. Also 
hätten wir das Schwarzbubenschiessen mit den Beinwilern und 
den Erschwilern durchführen können. Doch der Termin und die 
Zusammengehörigkeit  vom Herbstschiessen in Fehren und 
dem Gilgenbergschiessen in Zullwil waren uns besser gelegen.    
16 Freischützen nahmen an diesen beiden Schiessen teil. 
Gruppe Viper war nicht mehr so stark, dafür wurde Arsenal 
immer besser, und Bärentöter muss noch üben. 
Fahnenweischiessen  Beinwil Erzgraberschiessen Ersc hwil 
 

Gruppe Viper Gruppe Viper 
Lack Niklaus 79 Pt. Lack Niklaus 79 Pt. 
Ankli Bruno 77 “ Gasser Erich  78 “ 
Gasser Erich 76 “ Häner Daniel  75 “ 
Häner Daniel 75 “ Altermatt Thierry  75 “ 
Altermatt Thierry 74 “ Ankli Bruno  71 “  
Rang 5 Kat. A 381 Pt. Rang 12 Kat. A  378 Pt. 
 

Gruppe Arsenal   Gruppe Arsenal 
Stebler Hansruedi 76 Pt. Stebler Hans 77 Pt. 
Hänggi Markus 76 “ Stebler Hansruedi 77 “ 
Häner Severin 75 “ Hänggi Markus 77 “ 
Ianniello Roberto 72 “ Häner Severin 73 “ 
Stebler Hans 71 “      Ianniello Roberto 72 “  
Rang 26 Kat. A 370 Pt. Rang 17 Kat. A 376  
 

Gruppe Bärentöter   Gruppe Bärentöter 
Gasser Nadia 75 Pt. Altermatt Mario 73 Pt. 
Altermatt Mario 72 “ Gasser Nadia 73 “ 
Wagner Markus 67 “ Pellegrino Franco 72 “ 
Pellegrino Franco 65 “ Holzherr Bruno 70 “ 
Holzherr Bruno 64   Wagner Markus 69 “  
Rang 40 Kat D 343  Pt. Rang 16 Kat. D  357 Pt. 
     

Einzelschütze; Seitz Gernot 72 Pt.  Seitz Gernot  64 Pt. 
   

Anzahl Schützen  655 Anzahl Schützen 716 
Auszeichnungsquote 75.18 % Auszeichnungsquote 79.75 % 



64. Schwarzbubenschiessen in Nunningen 

Wieder ein Volltreffer für unsere Sektion in Sachen 
Organisation, Beteiligung und Helfer. Unser Festorganisator 
Hansruedi hat von der ersten OK-Sitzung bis zum Bericht alles 
im Griff. Jeder Helfer in seiner Sparte hat während dreier Tage 
seine Arbeit mit voller Zufriedenheit durchgeführt. Das einzige 
nicht so gute sind die Resultate welche wir Helfer am 
Vorschiessen erzielt haben. Weil wir Freischützen ausser 
Konkurrenz schossen, sind auch die weniger guten Resultate 
nicht aufgefallen. Etwas mehr Mühe habe ich mit dem Turnus. 
Die Sektion Bärschwil durfte, weil sie zu faul waren, beim 
Turnus hinten anstehen. Das 65. Schwarzbubenschiessen wird 
von den Schützen aus Beinwil am 3. 4. 11. +12. September 
2010 durchgeführt. 

 

Die Resultate: 

Gruppe Viper Gruppe Arsenal 

Häner Daniel 76 Pt. Häner Severin 76 Pt. 
Ankli Bruno 76  “ Stebler Hansruedi 76 “ 
Lack Niklaus 76  “ Hänggi Markus 74 “ 
Altermatt Thierry 74  “ Stebler Hans 72 “ 
Gasser Erich 73  “      Ianniello Roberto 70 “  
Rang 11  Kat. A   375 Pt. Rang 20 Kat. A 368 Pt.  
   
Gruppe Bärentöter Einzelschütze 

Altermatt Mario 72 Pt. Kohler Erhard 71 Pt. 
Holzherr Bruno 65  “  
Gasser Nadia 61  “  
Pellegrino Franco 60  “  
Wagner Markus 57  “       
Rang 40  Kat. D   315 Pt.     

 
Anzahl Schützen 531 
Auszeichnungsquote  77.4% 
  



 
10.Herbstschiessen in Fehren 
14. Ruine Gilgenbergschiessen in Zullwil 

Alle zwei Jahre führen die beiden Schiessvereine Zullwil und 
Fehren einen Schiessanlass durch. In diesem Jahr zusammen 
mit unserem Schwarzbubenschiessen wurde unsere Region 
während zwei Wochenenden zum Festplatz der 
Gruppenschützen. Von den drei gemeldeten Gruppen waren 
alle vollständig. Auch wir Freischützen zählten zwei Teilnehmer 
weniger als vor zwei Jahren. Für unsere Vereins- und 
Bezirksmeisterschaft sind diese beiden Anlässe bereits zur 
Pflicht geworden. 
Gilgenbergschiessen Zullwil   Herbstschiessen Fehren 
Gruppe Viper      Gruppe Viper 

Ankli Bruno   76 Pt.  Gasser Erich  79 Pt. 
Häner Daniel   76 “   Altermatt Thierry 79 “ 
Lack Niklaus   75 “   Lack Niklaus   79 “ 
Gasser Erich   74 “   Ankli Bruno  76 “ 
Altermatt Thierry 73   Häner Daniel  76 “  
Rang 13 Kat. A 374 Pt. Rang 2 Kat. A  389 Pt. 

Gruppe Arsenal  Gruppe Arsenal 

Stebler Hansruedi 75 Pt. Hänggi Markus 77 Pt. 
Hänggi Markus 75 “ Stebler Hansruedi 74 “ 
Stebler Hans 74 “ Ianniello Roberto 74 “ 
Häner Severin 73 “ Stebler Hans 73 “ 
Ianniello Roberto 71 “  Häner Severin 70 “  
Rang 21 Kat. A 368 Pt. Rang 27 Kat. A 368 Pt. 

Gruppe Bärentöter  Gruppe Bärentöter 

Holzherr Bruno 72 Pt. Altermatt Mario 74 Pt 
Pellegrino Franco 71 “ Gasser Nadia 73 “ 
Gasser Nadia 71 “ Pellegrino Franco 72 “ 
Altermatt Mario 69 “ Wagner Markus 70 “ 
Wagner Markus 58 “  Holzherr Bruno 67 “ 
Rang 30 Kat. A  341 Pt.  Rang 22 Kat. D  356 Pt. 

   
Anzahl Schützen  535   Anzahl Schützen      531 
Auszeichnungsquote 78.130 %  Auszeichnungsquote  86 % 

 



 

Winterschiessen 2009 in Zullwil 

Erstmals ein Winterschiessen, welches nicht zur 
Vereinsmeisterschaft zählt. Lange haben wir gar nicht gewusst, 
ob dieses Schiessen überhaupt noch besteht. Im letzten Jahr 
(2008) wäre Bretzwil an der Reihe der Durchführung gewesen. 
Da sie aber keine Schiessanlage mehr hatten, absolvierten sie 
ihre Schiesspflicht auf dem Schiessstand Reigoldswil. Diese 
Gesellschaft hat an den Sonntagen keine Schiesstermine bereit 
und in der Zwischenzeit besteht die Schützengesellschaft 
Bretzwil gar nicht mehr. Zum Glück machten sich in diesem Jahr 
die Zullwiler Schützen bemerkbar und boten eine Durchführung 
an. Programm und Durchführung ist wie bisher. Doch eine 
Neuerung gibt es: Es werden nur noch Schützen von den 
Verbandssektionen zugelassen. Also ein Vereinsinternes 
Schiessen, das nicht einmal eine Lizenz zum Schiessen 
verlangt. Die Schützengesellschaft Zullwil und der Vorstand vom 
Winterschiessverein haben das Schiessen tadellos 
durchgeführt.    
 

Resultate Winterschiessen 2009 

 
 

Spezialbänzen 2009   

Schützenkönig Fidler remo  Fehren SG 98 Pt. 
Beste  Dame: Kaiser Melanie  Seewen Feld  90  “ 
Bester Veteran: Caviezel Robert Soyhieres d Tir 97  “ 
Bester Jungschütze: Hänggi Markus, 89 Nunningen-Frei 98  “ 
Bester Junior: Stebler Bruno Zullwil SG  76  “ 
Bester Vereinsschütze: Gasser Erich, 52 Nunningen-Frei  95  “ 
 

 Hänggi Markus  98 97  Stebler Hansruedi 93 93 

Gasser Erich 95 96  Lack Niklaus 90 90 

Altermatt Thierry 94 99  Ianniello Roberto 88 91 

Ankli Bruno 94 91  Holzherr Bruno 88 91 

Stebler Hans 93 96  Pellegrino Franco 84 94 

Häner Daniel 93 96     



 

Resultate Verbandssektionen   
    

1. Rang 94.222 Pt. Seewen Feldschützen  12 Teiln. 
2. Rang 92.600 “ Nunningen Frei  11   “ 
3. Rang 91.750 “ Himmelried SG  10   “ 
4. Rang 91.400 “ Nunningen Feld 19   “ 
5. Rang 88.888 “ Zullwil SG 17   “ 
6. Rang 88.428 “ Fehren SG 7     “ 
7. Rang 88.222 “ Meltingen SG  12   “ 
 

 

 

Resultate Obligatorisches Programm 2009  

Lack Niklaus (48) 82  Plattner Sven (83) 72 
Guelat Claude (70) 80  Bracher Markus (83) 72 
Häner Daniel (80) 79  Stebler Stefan (86) 72 
Gasser Erich (52) 78  Altermatt Thierry (91) 72 
Altermatt Mario (59) 78  Ianniello Roberto (91) 71 
Jeger Daniel (82) 78  Hänggi Severin (87) 70 
Pellegrino Franco (41) 77  De Lorenzi Pablo (82) 69 
Wagner Markus (79) 77  Volontè Christoph (83) 69 
Schuler Philippe (79) 77  Plattner Christian (80) 68 
Fabbri Sandro (82) 76  Volontè Hansruedi (83) 68 
Jeker Matthias (83) 76  Plattner Manuel (79) 67 
Stebler Hansruedi (66) 75  Volontè Marco (80) 66 
Lüscher Matthias (76) 75  Rütti Patrick (76) 62 
Hänggi Tobias (84) 75  Hänggi Jan (82) 61 
Hänggi Markus (89) 75  Stebler Thomas (83) 61 
Gasser Nadia (93) 75  Liechti Daniel (87) 60 
Stebler Hans (31) 74  Nyffenegger Yves (86) 59 
Hänggi Anton (44) 73  Hänggi Florian (85) 52 
Hänggi Daniel (84) 73  Ammann Christian (51) 51 
Lack Tanja (74) 72    

 
 



Endausflug Freischützen 2009  
 
Das diesjährige Endschiessen führte die Freischützen nach Basel. 
Auf dem Areal der Kehrichtverbrennungsanlage der IWB ist seit 
Herbst 2008 das zurzeit grösste Holzkraftwerk der Schweiz in 
Betrieb. Die Freischützen durften zuerst eine theoretische 
Einführung zur Geschichte und zur Holznutzung in der Region 
Basel geniessen. Der Wald an sich und die Stabilität der Wälder 
sind nicht gefährdet. Im Gegenteil, die aktive zusätzliche Nutzung 
der Wälder erhöht die Vitalität. Die Holzvorräte in der Region Basel 
reichen auch noch für ein zweites Kraftwerk in dieser Grösse aus. 
Nach der Theorie wurden anschliessend die rund 25-köpfige Schar 
der Freischützen in 2 Gruppen eingeteilt. Während der Führung 
durch das Holzkraftwerk konnten unter anderem der 35m hohe 
Holzofen, die Abladehalle und die Entsorgung der Asche bestaunt 
werden. Wie immer nahmen die Freischützen nicht nur passiv an 
der Veranstaltung teil, nein die beiden Führer der IWB (technische 
Betreiberin und Hauptabnehmer des durch Verbrennen von Holz 
erzeugten Stroms und Wärme) hatten einiges zu tun. Unsere 
technisch versierten Schützen und Mitglieder stellten einige knifflige 
Fragen, die mehr oder minder gut beantwortet werden konnten. 
Dennoch waren die Freischützen über die Dimensionen des 
Holzkraftwerks beeindruckt. Die wichtigsten Eckdaten: 
 
Betriebsdauer: Sept-Mai 
Hackschnitzelverbrauch pro Jahr: 180`000 Sm3 
Verbrauch pro Tag:  ca. 900 Sm3 
Verbrauch pro Stunde: ca. 40   Sm3 
 
Sortimente: Waldhackschnitzel 60%,  
 Altholz 25%,  
 Landschaftspflegeholz 10%,   
 Sägereirestholz 5% 
 
Angelieferte Menge pro Tag: 1200-1800 Sm3 
Erzeugte Wärme 2008/2009: ca. 20 MWh 
Erzeugter Strom 2008/2009: ca. 4,5 MWh 
 
 



     
 

   
 

Nach dem Besuch des Holzkraftwerks endete für einmal der gemütliche 
Teil des Endschiessen nicht in der Schützenstube, sondern in Fehren 
im Rest. Hofer. Das feine Nachtessen schmeckte der hungrigen 
Truppe. Und so mach einer ist schon wieder gespannt was sich der 
Vorstand im Jahr 2010 einfallen wird. Wir werden sehen!! 
 
Aktuar Wagner Markus 

Besuch des Holzkraftwerks 
Basel am 17.10.2009 
Die Freischützen an der  
Holztheorie  



 
 
Das Wort zum Schluss vom Kassier 
 
 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, liebe 
Gönnerinnen und Gönner, 
bereits neigt sich mein fünftes Jahr als Kassier dem Ende zu. In 
diesem Jahr standen nebst den üblichen alljährlichen Ereignissen 
wieder zwei Anlässe auf dem Programm, wo wir uns als 
Organisator unter Beweis stellen durften. Neben dem 
Veteranenschiessen ist natürlich vor allem die Durchführung des 
Schwarzbubenschiessens zu erwähnen. Beide Anlässe sind dank 
der grossartigen Mitarbeit Aller gut über die Bühne gegangen und 
haben auch in der Kasse ihre positiven Spuren hinterlassen. 
Wiederum haben zahlreiche Gönnerbeiträge den Weg auf unser 
Vereinskonto gefunden. Dafür wie immer an dieser Stelle eine 
grosses „Dankeschön“! 
Die Jahresrechnung wird hier wie immer nicht veröffentlicht. Wer 
sich dafür interessiert, kann sich aber jederzeit gerne bei mir 
melden. 
 
Alles Gute wünscht euch 
Dr Kassier Tobias Hänggi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


